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Amtsblatt Inr Kawacher Iettung Nr.H»!),
Montag den 1i!. December _867.

E r k e n n t n i ß .
Da« l. k, ^aild^acricht i>, Slralsachcu m W m ,

"teunt lrasl dcr ihm uou S r . t. 1. Apost^>fa)cu Ma>
lcslül vcrlieheucn Vlmt^cwalt über Zlulra,, der l. I.
Slaa!«auwal,schaft, das; der Anhalt der Vroichnre-
..Gepfefferte Briefe von Friedrich Hcäcr, V!auhc»u,
Druck m.d Verlag u. I . Schneider 1808 ' , d.e B e r l i n
che» de<>, .^ochverralhcö 5 5'0 >' S t . G , dcr ÄtalesialS.
l'clcidi.uua ^ l;-i S l , G „ der Äcieidiguuss der M.ta l l t -
d r̂ dcs tais.' ^onfe<< 3 l!4 S t . G. uud des Ver«eheu<i
Ncgcu die öffentliche Ruhe m,d Orduuu,^ „ach ^ ..0:>
St . O. l'earüude, und verbindet damit nach ^ Zs> dc<<
Prewschlö das Verbot dcr weilereu Verbreit uug.

Wien, am tt. December 1807.
Dcr l . t Präsideut: Dcr t. t. Nath^ccrctär:

V o s c h . i u ml». T h a l l i n g c r , » , . ^ ^

Än^ f tb l i cs i c»de P r i v i l , . ' ^ i e n .

Dac« t. k. A^-usttriuiu f in Huxdcl u»d Volkswi r ts
schafl und da<? tt^lugl. »l'.^nifchl- Miiustciii!!» filr ?a>id>
wirldschast, Iuduslri.' inid Hlnidcl habc» lnichs!chc„de
Plivillssiex c> theilt:

, Am 1. November I8l>7.

1. Dcm Gcorss Philipp Zimmcrln.iu", , w i l ° I u -
tleuienr zn ssotlmgbrmm in Nicdcröslcrieich, anf rinc
Vcrbcsscrm'g an dc>, Fc»crlö,>l,. fiir die Dancr cincs

Iahicö,
Am 4.')louen,ber 1867.

2. Dcm Julius Lauge au^ Aranüfchwei^ , Kauf«
main, i l, London, iioter der Firma ,.W. >̂. ^m',^e nnd
l^omp." (Beuollmächligt<r Rudolf N^tek' in W!c,', Gladt,
Mchlmarkt Nr. 17), aüf die E i f ü i d » ! ^ , Gcwcde und
Gtspiiu'ste da.:cr»d z» släiken li»^ für die F a l l i n g ,^:
Propd irrn, snr dir Dauer vou fünf I ^ n c u .

! i . Dem Iohalni Söhn^c, ^ibli^antc:> scücrfcstcr
>'"d cii,b:uä,sichncr Ocld>. Aiichrr- und Docum^tcu-
^̂ sscn zli Hctzcudoif bci Wicu, a>lf dic «Hifindul,^ ci^cö
^ombiualiü'iöschl^'se^. fiir dic Dnucr rn-eö ^ali-cs.

4. Dcm Icau Gustave ^ , quct »>'d Hu^ic^ Cha-u-
V"M!lli5, Bcidc zu P^i iö (V<,'N0ll,:iächtigt,'r (^rücliuö
^"sp.,- /u Wicu, Iofcphsladt, ^ n ^ a s s : ^l>. 17). oüf
t'Nf Erfindung iu dcr N'ccNfica'iou und im Ncimgcu
^ 3 Su i r i l uö , fiir dic Daucr ciuc^ I.ihic^.

5'. Dem Ludwig Küaffl ^ , W i r » , '.Viaii«I)i>f,
bauplst.'0ßc Nr . l i ü / u u f cinc »>!fiuduu^ m dcr Dar«
slcllu»^ uou Acwrartcn für dic Ärainttwci». u',^ N-
Plcnifadric^t'0,1, fiir dic Dauer ciulö I,,h,cc'.

<). Dem Iamet« Eröliuc. Büchscounichc,- aus New-
<u>'-Ttcwait iu Em^md (Äcvolliuächtigt^r D r . Iofcph
^ l ^ ' Niltcr vou Miuiwartcr iu Wici '), .uif die ^>stu-
^ » ' ^ ciucr Patroucl, > Füllnogsmaschinc, siir dic Damr
l'ncs Ic>i,rcS,

Äm 14. Novcmbcr 18(i7.
^ 7. Dcm Iohauu ^cupoldcr, Mechaniker, uud .kurl
^ " t o , i , Bcidc iu Wic.i . Wiedcn, Thcrcslau.uuga,^''.'(r.
'.' >n,d 7 , auf ciuc Pcrdcsfcru:ui a>, d^r ^al^nii!chvu
^'Ntcric. flir die Daucr ciuci< ^l,hrc^.
, Die d,."U Mhc im.
''"ltulic; aufsucht wuvde. defiudcn sich im t. l. Pr 'Mlc.
^'"-A,chioc i „ Aufdcmahrun^, uud i/uc M'N 7, dcrcn
^'l,siml,altl>ug mcht aufsucht wnidc, l.»,u daseid,! vou

, Das f. t. Mil ' istcriuul für Haudcl und Bo l l s '
^''hsch^st uud dllö lölügl. l l u ^ r . Miuistcruüu sur
" " " b a u , I.duslric uud » u d c l habe" uachslchcudc P l ' -
" ' l ' ^ 'n i v^>läugcrl -. * ^

A>u 4. )l0vclubcr 1867. . ^
., >. l . ^ dcm ^l'slph ^'is^lauc' Sä,ul> auf d>,c^r^
^ '^"»g , i , , , . ^ ,'i,^.„!hmulich ^„s l ru i i lcu .^» ,m>' ro ,^ ,

gclwünl . .Spiralofci l", untcrill !>. Novcinlier i80l> cr
tl,cilt^ ausschlichcudc Privilegium auf dic Dauer deß
zwcilcu nud drillen Jahres.

A>n 5). November 1807,
2. DaS dcm Leopold Hugl auf die ^rfinduug, deu

Globus luit eiuer eigeuchümlichen Adjnstiruu^ zu vc».
scheu, uülerm 8. October 1800 crlhciltc auöschlicbcudt
Privilegium auf die Dauer dcs ziucitcn Iahrc««.

Am 6. Noucmlcr 1807.
^i. Da? dcm Johann Hu'wtowdly anf die E,fiu»

duna ciucs Verfahrens uud Appa!alc«> zur Gcwinuuua.
dcö i» drm Schcidcschlammc dcr Zuckcrfabütu, culhal-
lcueu RüdclchifttS nnlcrm 1 ^ . Oclober 18l)5) criheillc
auoschllc^udc Plivilegium auf dic Daucr des drillcn
Iah>cs.

Daö l. k. Ministerium für Haudcl u,̂ d Bollswinh»
schafl nud dl>ö kolligl. uu^arifchc Hi,nislclilun für Land>
wiithschafl, Iuonstric nud Haubcl haben dic Auzcigc,
das; Anti,'u Pöschlo baö il)»> auf dic ^i f iudnug !N tcr
Elz,,ul»l!gl).'!l Wcl!crlallN!izlU)n<li, su^cuai'Ule» „Nic lh n" ,
aui> Äesscm^slaht linicrill W . Anziusl l t t67 vellichcnc
auoschl̂ eßcndc Priv<l^il>m init Ccjsiou >!'ll>. Wic«,, au»
l0 Octo'cr l. I . , au I . B i^carzi, Fabiilö« und Nca<
Ulülcudcschcr in W i rn , vDllsläudig iw.rlragc» Yadc, zur
Kcnulniß lieuomnuu uud die Emllüguug dlcscr llebsl-
tra^ung im bezügliche» Nlgistcr veiaulaßl.

Wien, am 1 ^ . Oclubcr 1807.

Nr. 12137.

Einladung.
Der Wechsel des Jahres nahet heran und

imt demselben erncncrt sich die löbliche bewohn
heit, znu: Besten des Armcnfondes. sich nlittelst
Vchebilnq der EnthcbnnMartcn von den ^icu'
jährst und Namcnstagswnnschen zn befreien.

Dcr Herr Handelsmann Karmger wird die
Güte haben, diese Enthcbuligskartcn gegen den
bisherigen iiblichen Erlag, nnd zwar 35 kr. für
die Neujahrs^ nnd 35 tr. snr die Namensscst̂  llnd
Gcbllrtstags-Enthcbllngskarten, zu verabfolgen, wo
bei der besondern Mildthätigkeit die sclbstständige
BestinlNlung des Betrages überlassen bleibt.

Laibach, am 14. December 1867.
Von der Armcninjntl,to-Clmnni!'!wl>.

______________

Kundmachung.
Am 12. d. wnrde hierorts ein fremder wüth-

verdächtiger Hund, mittelgroß, männlichen Ge-
schlechtes, grau, mit weißen Flecken am Körper,
unter der Brust und am Bauche so wie an den
Füßen weiß, mit gestutztem Schweife, etwa 1 Jahr
alt, der mehrere Hunde gebissen, sowie Personen
angefallen hat, eingcfangcn.

^ " Die heute vorgeuommeuc Section bestätigte
die Wuth.

! Zur Verhütung der so traurigen Folgen, welche
' jede Vernachlässigung der, in letzterer Zeit ,'o häu

sig vorkommenden Wuthsällc, driugcud geboteucn
Varsichtsmaßregeln nach sich ziehen muß, wird im
Interesse dcr pcrsöulichcu Sicherheit Jedermann
ersucht, Hunde, dic nach smmu Wissen mil dem

wüthenden Thiere m Bernhrnng kamen, Hieher
namhaft zn machen. Die Eigenthümer von Him
den aber werden uuter Hinweifung aus den § 387
St. G. aufgefordert, dieselben genau zu beobach
ten nnd wahrgenommene Krankheitsanzeichen so-
gleich behufs der weitercu Veranlassung zur hier̂
ämtlichen Kenntnißnahme zu bringen.

Zugleich wird angeordnet, daß von heute an
durch 6 Wochen die Hunde nur an einer Schnur
geführt im Freien erscheinen dürfen.

l>'ci herumlaufende Hnnde werden eingesan
gen, unbedingt vcrtigt, und es wird deren Nück
strung gcgcn Erlag einer Taxe nicht zngclasscn.

Da die gleiche Gefahr anch außer der Stadt
vorhanden ist, wird aufmerksam gemacht, daß alle
wie oben angeordnet nicht verwahrten .Hunde im
Rayon dcr Umgebung im Betrctnngsjallc gleich-
falls cingcfangcn und vcrtilgt wcrdcn sollen.

Schließlich wird in Erinnerung gebracht, daß
Hunde in öffentliche ^ocalitätcn nicht mitgebracht
werden dürfen.

Die Ucbertrctung diefes Verbotes wird auf
Grnnd des H 7 der kaiferlichcn Verordnung vom

'20. April 1854, Z. 115, mit der geschlichen Ord-
nungsbuße sowohl an ftnelu, der den Hund mit-
gebracht, als an dcm Eigenthümer des locales
der ihn darin dnldct, geahndet.

H t a d t m a s s i s t r a t L a i b a c h , am 15ten
Dcccmbcr .807.

'M4—3)' ^^sssiTf.

Edictal Vorladung.
Nachstchcndc, hicrantts in Borschrcibung stehende

Gcwcrbsparteicn nnbckauntcn Anfcnthaltes werden
mit Bczng ans den hoh,ni Steuer Dircttions-Erlaß
vom 20. Ju l i 1850, Z. 515k, hiemit aufgcfordcrt

b i n n e n 14 T a g e n
von der lctztcn Einfchaltnng diescr Kunduiachnnq
au nm io gcwlsscr Hieramts sich zu melden und
den auswärtlgcn Stcncrrückstand zu berichtigen, als
man im widrigen Falle die Böschung ihrer Gewerbe
von Amtswegcn veranlassen würde.

^ ! ^ Etcuer-z
^ '.li a üi i- C h a l ' n ! l s r " ' brlraq ! ^ ' " > t t l .

_^ k' sl. kr.

!' ^ l ü n ; »üd Throdo, ^,,, . ,
v. c"°ld.»stti>l P l M m ^ p h -^.,7 ^ <;7 ^,,„ 1 ^

<» Wen;.! ^nb^ l l^ Bm!,»^,,sr -.>s'!^ . ^ ^ ^ )"<' U"i?

5. '!.w'tt!mä ^lasch ^^,,,^, ^ . ,.^ ,,<. ^ ^

Htadtmagistra< ^nil.aci,, am w,
,^eccui bcr 18«'. i .


